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Tourismus in Sachsen-Anhalt

In die monatliche Beherbergungsstatistik sind rund 
1 070 Beherbergungsbetriebe aus Sachsen-Anhalt 
einbezogen. Im Jahresdurchschnitt 2015 standen für 
die Touristen und Geschäftsreisenden  67 600 Schlaf-

gelegenheiten zur Verfügung. Die durchschnittliche 
Auslastung der angebotenen Schlafgelegenheiten 
war mit 31,0 Prozent etwas höher als im Vorjahr (30,8 
Prozent).

Gestiegenes Übernachtungsaufkommen sowohl aus dem Inland als auch aus dem 
Ausland

Der Zuwachs im Tourismusaufkommen wurde sowohl 
durch die in- als auch ausländischen Gäste erreicht. 
93 Prozent aller Übernachtungen, das waren 7,06 
Millionen, wurden durch Besucher aus Deutschland 
gebucht. Das waren 2,1 Prozent mehr als im Vorjahr.
Mit einem Plus von 5,6 Prozent gab es einen über-
durchschnittlichen Zuwachs an Übernachtungen aus-
ländischer Gäste. Jede 14. Übernachtung wurde 2015 
von Gästen mit Wohnsitz im Ausland gebucht, jede 17. 
war es im Jahr 2000. Die Zahl der gebuchten Über-
nachtungen erreichte damit rund 550 000. Der Zustrom 
der Besucher mit ausländischem Wohnsitz hat sich 

in den letzten Jahren trotz jährlicher Schwankungen 
tendenziell erhöht. Der Anteil durch Gäste aus dem 
Ausland gebuchter Übernachtungen liegt seit dem 
Jahr 2012 jeweils über 7 Prozent bzw. absolut über 
500 000. Die meisten Übernachtungen erfolgten, wie 
schon in den vergangenen Jahren, durch Gäste aus 
den Niederlanden, Polen, Dänemark, Österreich und 
der Schweiz. Auf diese fünf Herkunftsländer entfiel 
fast die Hälfte (46 Prozent) aller Übernachtungen 
aus dem Ausland. Die meisten Übernachtungen von 
Gästen außerhalb Europas buchten Besucher aus  
den USA, China und Japan.

Übernachtungen 2015 nach dem ständigen Wohnsitz des Gastes 
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